
 

Anmeldung 

Anmeldung erbeten bis zum 6. November 2025 

an das Zentralinstitut für Raumplanung 

an der Universität Münster 

Wilmergasse 12-13, 48143 Münster 

Tel.: 0251 83-29780 

E-Mail: zir@uni-muenster.de 

Das Symposium wird auch von der Architektenkam-

mer Nordrhein-Westfalen und von der Ingenieur-

kammer-Bau Nordrhein-Westfalen als Fortbildungs-

veranstaltung anerkannt. 

 

Tagungsbeitrag 

Der Tagungsbeitrag beträgt 110 €. 

Für Bedienstete des Bundes und des Landes Nord-

rhein-Westfalen, DASL-Mitglieder sowie Studierende 

reduziert sich der Beitrag auf 30 €. Tagungsunterla-

gen, Mittagsimbiss und Getränke sind inbegriffen. 

Eine Rechnung wird Ihnen mit der Anmeldebestäti- 

gung zugesandt. Eine Rückerstattung erfolgt nur bei 

Abmeldung bis zum 6. November 2025. 

 

Organisation 

Prof. Dr. Susan Grotefels  

Geschäftsführerin 

Zentralinstitut für Raumplanung  

 

Veranstaltungsort 

Bezirksregierung Münster 

Saal 1 

Domplatz 1-3 

48143 Münster 

 

Hotelreservierung 

Münster Marketing 

Tel.: 0251 492-2726 

Fax: 0251 492-7759 

www.tourismus.muenster.de 

E-Mail: tourismus@stadt-muenster.de 

 

Parkmöglichkeiten 

- Parkhaus Aegidiimarkt, Aegidiistr. 1 - 7 

- Parkhaus Münster Arkaden, Königsstr. 9 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Busverbindungen ab Hauptbahnhof 

● Linie   1 in Richtung Roxel Hallenbad (B1) 

● Linie   5 in Richtung Nienberge Hannaschweg (B1) 

● Linie   9 in Richtung Von-Humboldt-Straße (B1) 

● Linie 12 in Richtung Rüschhausweg (B1) 

● Linie 13 in Richtung Technologiepark (B1) 

● Linie   2 in Richtung Alte Sternwarte (C1) 

● Linie 10 in Richtung Meckmannweg (C1) 

● Linie 11 in Richtung Dieckmannstraße (C1) 

●    Linie 14 in Richtung Zoo (C1)  

●    Linie   4 in Richtung Clemenshospital (D 1)  

bis zur Haltestelle „Domplatz“, bei den Linien 1,5,9 bis 

zur Haltestelle „Altstadt/Bült“ 

 

Fußweg ab Hauptbahnhof ca. 20 Minuten 

 

 

ZENTRALINSTITUT FÜR RAUMPLANUNG 
AN DER UNIVERSITÄT MÜNSTER 

FORSCHUNGSINSTITUT FÜR 

DEUTSCHES UND EUROPÄISCHES 

ÖFFENTLICHES RECHT 

in der Deutschen Akademie 

für Städtebau und Landesplanung 

 

 

 

 

 Gesundheit 

 im Planungsrecht  

Symposium 
 

 

 

 

aus Anlass des 80. Geburtstages 
von Prof. Dr. Hans D. Jarass 

 

 

 

 

11. November 2025 
 

 

 

 

Bezirksregierung Münster 

Saal 1 
 

Tagungsort 



 

Gesunde Lebensbedingungen in einer intakten und 

lebenswerten Umwelt spielen eine zentrale Rolle für 

die nachhaltige Planung auf kommunaler und 

überörtlicher Ebene. Dies haben nicht zuletzt auch 

die Gutachten des Wissenschaftlichen Beirats der 

Bundesregierung Globale Umweltveränderungen 

(WBGU) und des Sachverständigenrats für Umwelt-

fragen (SRU) im Jahre 2023 dargelegt. Vielen aktuel-

len Herausforderungen ist nicht nur mit dem Instru-

mentarium des Fachrechts, sondern auch mit dem 

der Bauleitplanung und Raumordnung zu begegnen: 

die Bewältigung der Folgen des Klimawandels – z. B. 

Hitzetage oder Extremwetterereignisse –, die Sicher-

stellung der Erreichbarkeit von Einrichtungen des 

Gesundheitswesens, die Lösung von Lärmkonflikten in 

Gemengelagen. Dem Planungsrecht kommt in vieler-

lei Hinsicht eine wichtige Bedeutung für den Schutz 

menschlicher Gesundheit zu. Aus diesem Grund wird 

das Symposium im Anschluss an die traditionelle 

Berichterstattung über planungsrechtliche Entwick-

lungen im Bund und im Land Nordrhein-Westfalen 

einen fachlichen Austausch von Wissenschaft und 

Praxis zu einzelnen Fragen der Berücksichtigung von 

Gesundheitsaspekten im Planungsrecht ermöglichen. 

In den Vorträgen sollen dabei die Möglichkeiten und 

Grenzen der räumlichen Planung für den Schutz der 

menschlichen Gesundheit aufgezeigt und deren 

Weiterentwicklung betrachtet werden. 

Das diesjährige Symposium ist Prof. Dr. Hans D. Jarass, 

LL.M. (Harvard), gewidmet, der in diesem Jahr das 

80. Lebensjahr vollendet. Er leitete von 1998 bis 2019 

als Geschäftsführender Direktor das Zentralinstitut für 

Raumplanung. In diesen 22 Jahren betreute er im 

Institut rund 35 Forschungsarbeiten, die überwiegend 

Promotionen waren, und die Habilitation von Prof. Dr. 

Martin Kment, LL.M. (Cambridge).  

Zum Symposium laden wir herzlich ein. 

 

Prof. Dr. Patrick Hilbert, Direktor  

Zentralinstitut für Raumplanung 

an der Universität Münster  

 

  9.45 Uhr Empfang 

10.00 Uhr  Begrüßung  

 Prof. Dr. Patrick Hilbert,  

Zentralinstitut für Raumplanung  

10.05 Uhr Laudatio auf Prof. Dr. Hans D. Jarass, 

LL.M. (Harvard) 

 Prof. Dr. Martin Kment, LL.M. 

(Cambridge), Lehrstuhl für Öffentliches 

Recht und Europarecht, Umweltrecht 

und Planungsrecht, Universität 

Augsburg 

10.15 Uhr Berichte über aktuelle Entwicklungen 

 Bund: 

 Dr. Jörg Wagner, Ministerialdirigent, 

Leiter der Unterabteilung Stadtent-

wicklungspolitik, Bundesministerium für 

Wohnen, Stadtentwicklung und 

Bauwesen, Berlin 

 Land: 

 Karin Weirich-Brämer, Leiterin des 

Referats Recht der Raumordnung und 

Landesplanung, Ministerium für 

Wirtschaft, Industrie, Klimaschutz und 

Energie des Landes Nordrhein-

Westfalen, Düsseldorf   

11.00 Uhr  Diskussion 

 Moderation: 

 Prof. Dr. Susan Grotefels, 

 Zentralinstitut für Raumplanung  

11.15 Uhr Kaffeepause 

11.30 Uhr Gesundheit aus räumlicher 

Perspektive – ein Überblick  

 Prof. Dr.-Ing. Sabine Baumgart,  

 ehem. TU Dortmund, BPW 

Stadtplanung, Bremen  

12.00 Uhr Diskussion 

 Moderation:  

 Prof. Dr. Susan Grotefels, 

 Zentralinstitut für Raumplanung 

 

 

 

 

12.30 Uhr Räumliche Planung und 

Gesundheitsversorgung 

 Dr. iur. Anna Büscher, Akademische 

Rätin a. Z., Lehrstuhl für Öffentliches 

Recht, Sozial- und Gesundheitsrecht 

und Rechtsphilosophie, Institut für 

Sozial- und Gesundheitsrecht, Ruhr-

Universität Bochum  

13.00 Uhr Diskussion 

 Moderation:  

 Prof. Dr. Martin Kment, Lehrstuhl für 

Öffentliches Recht und Europarecht, 

 Umweltrecht und Planungsrecht,  

 Universität Augsburg  

13.30 Uhr Mittagspause 

14.30 Uhr Lärmschutz in der Bauleitplanung 

 Prof. Dr. Klaus-Peter Dolde, 

Rechtsanwalt, Dolde Mayen & 

Partner, Stuttgart   

15.00 Uhr Diskussion 

 Moderation: 

 Dr. Jens Wahlhäuser, 

 Bundeskanzleramt, Berlin 

15.30 Uhr Kaffeepause 

15.45 Uhr  Klimaangepasste Planung zum 

Gesundheitsschutz  

 Prof. Dr. Andrea Kießling, 

 Professur für Öffentliches Recht, Sozial- 

und Gesundheitsrecht und Migrations- 

 recht, Goethe-Universität, Frankfurt am 

Main 

16.15 Uhr Diskussion 

 Moderation: 

 Prof. Dr. Patrick Hilbert, 

 Zentralinstitut für Raumplanung  

16.45 Uhr Schlusswort 

 Prof. Dr. Patrick Hilbert, 

 Zentralinstitut für Raumplanung  


